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Halte den 2 April t919
delegiertenkonferenz des halliſchen FArbeiterrates
Die in der letzten Sitzung des Rates gewäblten Vertreter

r Vornahme der Wahl von Delegierten zum Bezirksarbeiterrat
hielten geſtern eine Sitzung ab Für Halle ſind 3 Vertreter zum
Bezirksarbeiterrat zu wählen Der Vorſitzende Oſterburg ſchlug
auf Grund des Verhältniswahlſyſtems vor daß von dieſen 3 Ver
tretern 2 die unabh Sozialdemokratie und einen die Freie Ver
erntgung ſtellen ſolle Demgegenüber beantragten die Vertreter
der Mehrbeitsſozialdemokratie daß jede Fraktion einen Vertreter
erhalten ſolle Dieſer Wunſch wurde von der Freien Ver
einigung unterſtützt während Rat Hildebeand ihm
entgegentrat Durch eine Zafallsmajorität
einige Vertreſer der Mehrheitsſozialdemokratie waren zur Sitzung

nicht erſchienen wurde der Antrag der Mehrheitsſozialdemo
kraten auch ihnen einen Vertreter zu gewähren mit 16 gegen
15 Stimmen abgelehnt Hierzu gab A Rat Döll Mehrheits
ſez die folgende Erklärung ah

Nach der ſoeben erfolgten Stellungnahme der unabh Sozial
demokratie werden auch wir künftig nicht mehr
Billigkeitsgrände gelten laſſen wenn es ſich um
die Jntereſſen der Unabhängigen handelt Wir werden auch
dann mit den Ungabhängigen richt zuſammen

ein gehen Zuxuf von den Unabhängigen Das können Sie machen
536 07 vie Sie wollen
z ſzzsd Gewählt wurden ſchließlich Reiwand und Kürbs Unabß
37295 und Schaarſchmidt Freie Vereinigung

Aunuberhalb der Tagesordnung ſtellte ſodann A Rat Hilde
409 59 6rand Unabh noch den Antrag die Maßregelungen bei der
33333 Ehenbahn aus Anlaß des letzten Generalſtreikes auf die Tages
e ordnung zu ſetzen Hiergegen erhob A Rat Helm s Fr Ver

Widerſpruch und betonte daß die Angelegenheit nur im Großen
2213 Arbeiterrat zu behandeln ſei

Nach weiterer Diskuſſion an der ſich die A Räte Sperl
755 Hildebrand und Herbſſt beteiligten wurde von der Be

r andlung der Angelegenheit Abſtand genommen

300 h zA4 Die Schiebungen im Soldatenrate zu Halle
r vor dem KriegsgerichtVorlänfiger Bericht

Wie noch erinnerlich e im Febtuar d J die Ver
haftung der Soldatenratsmitglieder Roſenberg Beilicke
und Schnabel wegen Schiebungen die ihnen große geldliche
Vorteile gebracht haben ſollten nicht nur in Halle ſondern überall
eußerordentliches Aufſehen Schnabel war nach Leutnant Gruners
Ausſcheiden aus dem Soldatenrat deſſen erſter Vorſitzender ge
worden Beilicke hatte von allem Anfang an eine hervorragende
Rolle im Soldatenrat geſpielt und genoß nicht nur das Vertrauen
ſeiner Kameraden ſondern aps das der Bürgerſchaft weil man
in ihm eine gemäßigtere Perſönlichkeit erblickte die ſich von der
FHeltendmachung erdrückender Machtfülle freihielt und in ſich Ruhe
und friedliche Ordnung zu b rleiſten ſchien r leitete
die Finanzgeſchäfte des Soldatenrates Nun ſollten die Drei um
J ihres perſönlichen Vorteils willen Heeresgut Köper zu über

näßigen Preiſen an einen Kaufmann Max Heber verkauft und
den Erlös nicht vollſtändig an den Soldatenrat abgeführt ſon

dern zum größten Teil für ſich eingeſtrichen haben So hatte
Roſenberg für ſich 44 000 Mk Beilicke und Schnabel 14 000 Mark
eingeheimſt Dieſe Veträge ſind bei Aufdeckung dieſer Geſchäfte
wieder zurückgezahlt worden

Dieſe Vorgänge unterſtanden geſtern Dienstag der Be
trieilung des Kriegsgerichts der 8 Diviſion vor das
Roſenberg Beilicke und Schnabel als Angeklagte aus der Unter

chungshaft vorgeführt wurden Leiter der Verhandlung war
riegsgerichtsrat Dr Thielo Anklagepertreter Kriegsgerichts

tot Wolff Als Verteidiger ſtanden Juſtizrat Aronſohn dem
Angeklagten Roſenberg Rechtsanwalt Fackenheim dem Angekl
Beilicke und Rechtsanwalt ters dem Angekl Schnabel zur

Seite Rach faſt ſechsſtündiger Verhandlung über die wir in
der t Nummer ausführlicher berichten werden beantragte
der Anklagevertreter gegen Roſenberg zwei Jahre Zuchthaus
inter Verſagung mildernder Umſtände gegen Beilicke und Schnabel
unter Anwendung mildernder Umſtände je 2 Jahre Gefängniäs
die Verteidiger beantragten die Freiſprechung aller drei An
zeklagten aus rechtlichen Gründen wenn auch das Verfahren der
seſchuldigten ſittlich nicht zu rechtfertigen ſei Sollte doch Ver
teilung ausgeſprochen werden ſo ſolle der Gerichtshof auf eine
welinde Geldſtrafe erkennen

Das nach längerer Beratung verkündete Urteil lautete gegen
Koſenberg auf 3 Monate Gefängnis unter Anrechnung von
b Monat der durch die Unterſuchungshaft als verbüßt angeſehen

ſowie gegen Beilicke und Schnabel auf je 300 Mark
eldſtrafe unter Anrechnung vön je 150 Mark Zugleich wurde

auf Einziehung der 44 000 und 14 000 Mark erkannt Die An
zeklagten haben für eine an ſich nicht pflichtwidrige Handlung
den Verkauf von Köper aus dem Artilleriedepot der vom Sol

enrat angeordnet worden war um dem Deebſtahl dieſes
Heeresgutes ein Ende zu machen Geſchenke angenommen Das
war ſtrafbar Dann haben ſie ſich gegen F 1 Abſatz 2 der Vexordnung vom 8 Mai 1918 wegen übermäßiger Preistreberei ver
zangen Das Verhalten der Angeklagten ſtellt ſich im Sinne des

Allg Strafgeſetzbuches als Vergehen im Amte dar S 331 des
Aug Strafgeſetzbuches in Verbindung mit S 145 des Militär
Strafgeſetzbuches Allen Angeklagten waren mildernde Umſtände
maszvilligt worden

Den Anträgen der Verteidiger auf Haftentlaſſung der Ver
erteilten konnte der Gerichtshof nicht ſtattgeben da hierüber der
verichtsbherr zu beſtimmen hat 9

Haus und Grundöbeſttzer Verein und Stadt
verorönetenwahl

Jn einer Verſammlung in Mars la Tour beſchäftigte ſich
eſtern abend abermals der Haus und Grundbeſitzerverein mit

den Stadtverordnetenwahlen Wieder kam vornehmlich in
einer einkeltenden Betrachtung des Herrn Verwaltungsdirektors

Thier die Unzufriedenheit mit der neulichen Wahl zum Aus
druck Die Politiſierung wurde beklagt Wirtſchaftliche Ge
ſichtsvunkte hätten bei der Aufſtellung der Liſten im Vordergrund
ſtehen müſſen Herr Thier bedauerte u a auch daß die Jnter
eſſen des Hausbeſitzervereins nicht genügend gewahrt ſeien Nach
mehrſtündiger Debatte in der auch der gegenteilige Standpunkt
energiſch vertreten wurde kam die Verſammlung zu dem Ent
ſhluß Der Verein als ſolcher ſtellt für die zu er
wartonden Neuwahlen keine Sonderliſte über
haut keine nene Liſte auf Er wählt auch keine Kom
miſſion die die Aufſtellung einer neuen Liſte betreibt Wohl

n

I Seiblatt zu Ur 155 der Saale Feitung
Kaufmann Erſtmann Fühlung mit einer Anzahl gewerblicher
Gruppen ufw nimmt und eine große öffentliche Ver
ſammlung vorbereitet in der dann die Bürgerſchaft
ſich entſcheiden mag ob eine neue Liſte aufgeſtellt werden ſoll
Die Bürgerſchaft ſoll bei dieſer Veranſtaltung aber nicht den
Eindruck gewinnen als ob die Sache vom Hausbeſittzerverein aus
geht wohl aber will der Verein zu den Koſten einen Beitrag
leiſten Die Vorbereitungen das betonte der Vorſitzende
dürfen nur mit dem Ziel getroffen werden der Allgemeinheit
und nicht etwa HausbeſitzerJntereſſen zu dienen

Aus der Verſammlung heraus wurde darauf hingewieſen daß
der Beſchluß in dieſer Formulierung nach Verſteckenſpielen aus
ſieht die Mehrheit der Verſammlung hatte aber nicht einen
jolchen Eindruck

Wir kommen auf die Verhandlungen im Abendblatt zurück

Zur Bewirtſchaftung getragener Kleidung und Wäſche durch die
Kommunalverbände

Die Bekanntmachung der Reichsbekleidungsſtelle vom 26 März
1919 hebt ab 1 Mai 1019 die nopolſtellung der Kommunal

verbände in der Bewirtſchaftung der getragenen Kleidungs und

e cke m rn a hen den S dernwohnerſcha ößerer Städte nung zu tragen eBekanntmachung Je Kommunalverbänden anheim dieſe Mono

polſtellung auch über den 1 Mai 1919 hinaus beizubehalten Ja
den Bezirken der Kommunalverbände die hiervon durch ent
ſprechende Erklärung Gebrauch machen ſind auch nach dem 1 Mai
1919 dieſe Kommunalverbände ausſchließlich zum Handel mit
getragenen Kleidungs und Wäſcheſtücken zugelaſſen ſie allein
dürfen in ihren Bezirken getragene Kleidungs und Wäſcheſtücke
entgeltlich erwerben und veräußern ſie haben aber nicht nur das
Recht jondern auch die Pflichten der Durchführung des Erwerbsder Bearbeitung und Verän erung getragener Kleidungs und
Wäſcheſtücke und ſind daher nach wie vor den über den Verkehr
mit getragenen Kleidungs und Wäſcheſtücken er n Vor
ſchriften des Reichskanzlers und der Re chsbekleidungsſtelle unter
worfen Auch nach dem 1 Mai 1919 iſt es verboten daß im Be
zirk eines Kommunalverbandes der die Monopolſtellung beibe
balten hat von einem anderen Kommunalverbande getragene
Kleidung und Wäſche aufgekauft werden ebenſo dürfen t nach
dem 1 Mai 1919 ganze Geſchäfte und Warenläger ſoweit ſie aus

e Kleidungs und Wäſcheſtücken beſtehen nur an den
ommunalverband ſelbſt veräußert werden

Jn den Bezirken der Kommunalverbände die von der ge
vannten Ermächtigung keinen Gebrauch ma iſt der Handel
mit getragenen Kleidungs und Wäſcheſtücken wegs völlig
ſreigegeben es ſind aber ab 1 Mai 1919 zum Handel d h zum
entgeltlichen Erwerb und zur entgeltlichen Veräußerung dieſer
Gegenſtände die bisher davon ausgeſchloſſenen Altkleider
händler zugelaſſen

Reben dieſen Altkleiderhändl können die Kommunalver
bände in ihren Altbekleidungsſtellen ihren Betrieb fortſetzen
auch ohne die Monopolſtellung für ſich zu beanſpruchen wenn ſie
den Weiterbetrieb in Konkurrenz mit dem Altkleiderhandel für
wirtſchaftlich erachten

eſonders hervorgehoben wird daß die Bezugsſchein
flicht ſoweit ſie heute noch beſteht für jeden Verkauf eines
getragenen Kleidungs und an den Verbraucher
g ilt gleichgültig ob dieſer auf von einer Altbekleidungs
ſtelle eines Kommunalvperbandes mit oder ohne Monopolſtellung
oder von einem Altkleiderhändler vorgenommen wird

Abgabebeſcheinigungen dagegen zur Erlangung
von Bezugsſcheinen können auch nach dem 1 Mai 1919 nur von den
Kommunalverbänden ausgeſtellt werden die und ſo
lange ſie ihre Altbekleidungsſtellen über dieſen Zeitpunkt hinaus
fortbetreiben gleichgültig ob mit oder ohne Monvpolſtellung

Kommunalverbände die mit dem 1 Mai 1919 den Betrieb
ihrer Altbekleidungsſtellen aufgeben können die Uebernahme
ihrer Reſtbeſtände der Reichsbekleidungsſtelle beantragen

Sein 25jähriges Jubiläum im Dienſte der Maſchinenfabrik
und Eiſengießerei Wegelin u Hübner G beging geſtern Herr
Kaufmann Bruno unerfurt Rudolf Haym Straße DieDirektion ſowie die Beamten brachten dem Jubilar ihre Glück
wünſche dar und erfrenten ihn durch wertvolle Geſchenke

Halliſcher Lehrerverein Mitt abend 724 Uhr findet im
Reichshof eine Mitgliederverſammlung ſtatt Tagesordnung

1 Die Gehaltsfrage 2 Wahlen 3 Antrag betreffend Gründung
einer Arbeitsgemeinſchaft 4 Antrag betreffend Räume für den
Geſamtunterricht 5 Bericht über die Gründung von Kreis und
Bezirkslehrerräten 6 Verwendung eines Beitrages

vermiſchtes
Eine böſe Revolutionsfolge Die Generalverſammlung des

bayeriſchen Jagdſchutzvereins ſtellte feſt daß ſeit der Revolution
infolge Ueberhandnehmens der Wilddiebe die in den vier Revo
lutionsmonaten bereits über 70 Forſtbeamte undFörſter erſchoſſen haben der geſamte Wild beſtand
Bayerns bis aufein Zehntelzuſammengeſchmolzen
iſt Es wird ſtrengſtens Einſchreitung der Regierung gegen die
Wilddiebereien gefordert

Ein ſchwerer Raubüberfall bei dem die Räuber ihr Opfer
gefeſſelt ins Waſſer warfen hat ſich am Rordufer inBerlin abgeſpielt Zu einem Kaufmann Hermann Wilde in
der Danziger Straße kam vor einigen Tagen ein Kutſcher
Schneider und g daß er Gelegenheit habe ein Pferd billigzu kaufen ſelbſt aber nicht über genügend Geldmittel verfüge
Wilde war giot abgeneigt auf das Anerbieten einzugehen ſteckte
5000 Mark in feine Brieftaſche und begab ſich mit Schneider nach
der Seeſtraße wo ſie den Verkäufer des Pferdes treffen ſollten
Beide waren ſo am Rordufer angelangt und traten am Kanal
entlang den Heimweg an An einer dunklen Stelle kamen ſie
an zwei Männern vorbei die Soldatenuniform trugen und vom
Kaufmann Zigaretten verlangten Als dieſer ſie ihnen gab
fielen ſie über ihn her ſteckten ihm einen Knebel in den Mund
und raubten ihm die Brieftaſche mit den 5000 Mark Schließlich
banden ſie ihrem Opfer die Hände zuſammen und warfen ihn in
den Kanal worauf ſie rer Zum Glück war der Kanal
an der Stelle nicht tief Der Ueberfallene fand Boden ſchleppte
ſich zur nächſten Treppe und wurde von einem Straßenpaſſanten
nach dem Virchow Krankenhauſe g Von dort jetzt ent
laſſen erſtattete er Anzeige bei der Kriminalpolizei Dieſe ſah
gleich das Doppelſpiel des Kutſchers Schneider und nahm ihn

feſt Von den anderen Räubern fehlt jedoch noch jede
pur

Ein Werk des Kronprinzen Der ehemalige Kronprinz hat
einem Berichterſſatter der Berlinske Tidende bei einer Unter
redung in Vieringen mitgeteilt daß er gegenwärtig an ſeinen
Erinnerungen ſchreihe die er ſpäter in einem ſtarken Bande
veröffentlichen werde

n

Handel Gewerbe und verkehr
Hieſch Kupfer und Meſſngwerke R G

Das Geſchaſtejaht 1918 ſchieht seben i e ſeiner Mebebelt dar einperhenden da derr in V Wernee i n Bettel a a

Mittwoch 2 April 1919

Mill Mk Bei Vergleichung dieſer Zi verü endaß das Erträgnis der angeglie S n Fabri
ningen und Meſſingwerk Reinickendorf R Seidel G in den
diesmaligen Ziffern enthalten iſt Die allgemeinen Unkoſten
einſchließlich Steuern ſtiegen auf 3,7 Mill Mk für Ab
ſchreibungen ſind 0,69 56 Mill Mk vorgeſehen Die Steige
rung iſt darauf zurückzuführen daß die Anlagen eine umfaſſend
Aenderung erfahren haben durch Hinzukauf benachbarter Grund
ſtücke beim Meſſingwerk Eberswalde des neuen Verwalt
gebäudes Berlin ſowie durch Uebernahme des Reinicke 1
Anweſens Auch werden auf Maſchinen die mit 54 Mill ein
geſetzt r 0,17 Mill Mk abgeſchrieben während im Vorjahr
dieſes Konto ſchon vorweg wiederum ganz abgebucht worden war
Es verbleibt ein Reingewinn von 3,76 5,33 Mill Mk
deſſen Verteilung wir bereits mitgeteilt haben Auf 225 Mill
Mark Aktien gelangen 10 20 Proz Dividende auf 7,5 Mill
Mark 5 Proz zur Verteilung wonach 0,89 Mill Mk als Vortrat
bleiben

Jn der Bilanz 5 die Grundſtücke mit 4,66 60 Mill Mk
Gebäude mit 97 5 Mill Mk eingeſetzt Die Bewertung de
geſamten Maſchinenparkes beträgt nunmehr 1,54 2 Mill Mk
Die Vorräte an Metallen uſw haben ſich auf 17,79 15 86 Mill
Mark erhöht An Kaſſ Ibeſtand Bank und ſonſtige Gut

ben waren 151 Mill Mk vorhanden Andrerſeits ha
ch der Beſtand an Wertpapieren und Beteiligungen durch Br

zahlung der Kriegsgewinnſteuer in Kriegsanleihen erheblich ver
mindert Er beträgt 28 g 18 Mill Mk im Voriahr De
ſtarke Anſchwellen der Außenſtände auf 22,16 46 Mill Mk i
bedingt einerſeits durch die Uebernahme des Meſſingwerks Rei
nickendorf andrerſeits durch die langſame Abwicklung der Ge
ſchäfte während der letzten Zeit des Berichtsjahres Auf der
Paſſipſeite haben die Gläubiger ſich auf 20,23 22 35 Mill Mk
ermäßigt Das Aktienkapital beträgt nunmehr 30 15 Mill
Mark die Reſerven 9 4,75 Mill Mk

Den rechtzeitigen Vorkehrungen für die Umſtellung der Be
triebe auf die Friedenswirtſchaft iſt es zu verdanken daß trotß

der 3777 en Zeitverhältniſſe zu Beginn des neuen Ge
ſchäftsjahres ein geordneter Betrieb für die Herſtellung der
Friedensfabrikate einſetzen konnte Der ſchnelle Abbau der
Rüſtungsarbeit von Novemberbeginn an verurſachte Erſchütte
rungen welche mit den ſpäter eingetretenen außerordentlichen
Umwälzungen das Jahresreſultat naturgemäß erheblich beein
fluſſen mußten Ueber die Ausſichten bemerkt die Verwaltung
Wir ſind jetzt damit beſchäftigt die Fabrikation eines neuen
Artikels es handelt ſich um ein Autorad aufzunehmen von
welchem wir gute Erträgniſſe erhoffen nun die Geſellſchaft

das neue Jahr mit einem befriedigenden Auf
tragsbeſtande begonnen habe ſo laſſen die Verhältniſſe doch
keine Vorausſage zu

Vom Zuckermarkt
Der Verkehr an den deutſchen Rohzuckermärkten hat ſich

während der Berichtswoche recht lebhaft geſtaltet Wie ſchon in
der Vorwoche wurden von neuem beträchtlichere Freigaben in
Enſterzeugniſſen wie in Nachprodukten vorgenommen Auch Ver
fügungen über Melaſſe kamen in größerer Zahl heraus als in
der letzten Zeit zu beobachten geweſen war Die Ablieferungen
der freigegebenen Mengen deren rechneriſche Unterbringung ſich

ets glatt und ſchnell vollzog werden noch eine geraume Zeit in
nſpruch nehmen zumal ſich die Verladeſchwierigkeiten von neuem

verſchärft haben vor allem durch die ſtarke Jnanſpruchnahme derEiſenbahn für die Beförderung von Kohlen und dringend ge
brauchter anderer Lebensmittel als Zucker Jm übrigen befinden
ſich die Raffinexrien zum größten Teil noch im Beſitze vorläufig
für die Aufrechterhaltung des Betriebes ausreichender Rohzucker
mengen und die Herbeiſchaffung von Kohlen iſt zunächſt das
wichtigere Wenn nur irgend angängig geſchahen die Verladungen
auf dem Waſſerwege Es hat jetzt den Anſchein als ob den
Wünſchen der Beteiligten nach ſchneller Ueberführung der noch
auf den Fabriken lagernden reſtlichen Ro engen an die
Raffinerien entſprochen werden ſollte Ein ſolcher Entſchluß der
Reichszuckerſtelle würde eine weſentl leichterung ſowohl
beim Geſchäftsverkehr als auch bei den Ablieferungen bringen

Am Raffinademarkte hielten ſich die Umſätze in fertiger Ver
Zrar sware in mäßigen Grenzen Die Kommunalverwaltungen
beteiligten ſich nur ganz vereinzelt an den Abrufen da neue Frei
gaben noch nicht erfolgt ſind Die ſtattgefundenen Abſchlüſſe
wurden zwiſchen den Raffinerien und den Zucker verbrauchenden
Gewerben getätigt Für die nächſte Zeit wird eine Belebung
des allgemeinen Verkehrs durch das Herauskemmen neuer Frei
gaben erwartet Die Ablieferungen zumeiſt auf dem Waſſer
wege konnten gut befördert werden und nahmen Umfang an

Die Ausſichten für den kommenden Rübeng baben ſich
nach der Feſt W der Rübenpreiſe auf 4 Mark für den Zentner
etwas gehoben Hierzu haben auch die von der Regierung zu

on größere Dir nde aus der n eeigetragen und nicht zu ng vonKunſtdünger und von geeigneten Arbeits e Die
letztere Frage die jetzt brennend wird kann reſtlos nur durch das
Hereinlaſſen der dusländiſchen ſogenannten ngänger gelöſt
werden die ſeit Jahren mit dem Anban und der Pflege der Zucker
rüben verträut ſind Keineswegs iſt ſchon heute mit einem ge
nügenden ausreichende Zuckererzengung ermöglichenden Rüben
anbau zu rechnen Dieſer ewwird vielmehr ganz davon abhängen
ob es den Fabriken möglich ſein wird genügend Abſchlüſſe in
Kaufrüben zu machen deren Möglichkeit durch die angekündigte
Verordnung gegeben iſt daß u des Zuckerweiter rationiert bleiben aber dem freien br überlaſſen
werden ſollen Dieſe Verordnung muß ſich nach ihrem Erſcheinen
erſt ausreifen Jmmerdin ſind die Ausſichten doch ſchon wenigſtens
etwas gebeſſert

Hypothekenſchuzbank für Brandenbueg und Groß Berlin
Aktiengeſellſchaft in Berlin

Bei einer Geſamtausgabe von 53 084 i V 22 111 Mark er
gibt ſich ein Verluſt von 35 542 i V 20 133 Mark der
wiederum dem Gründungsfonds entnommen wird der dann nmit 44 325 Mark beſtehen bleſbt Die Bank verſolgt bekanntli
den Zweck Hypotheken und Grurditücks Laſtenſchutz den je
weiligen Bedingungen und Taren ver Den Ha nk für
Hypothekenſchuß G zu gewähren Jm c rehat die Geſellſchaft die Geſchäftstätigkeit mit dem 1 Jannar
aufgenommen die Organiſation wurde gusgebaut das Schätzungs
weſen weiterhin geregelt Die Tätigkeit der ellſchaft erlitt
jedech wie der Vorſtand und Vorſitzende ausführten eine emp

findliche Störung durch den unglücklichen Ausgang des Kriege
und die politiſchen Umwälzungen Dazu kam daß in BVerlin wo
die Bank in erſter Linſe ihre Tätigkeit zu entfalten deſtrebt iſt
eine Gegenſtrömung unter den Hausbeſitzern
Pla s gegriffen hat die darauf hinzielt den Hyvothekenſchut
bei den in Frage kommenden Genoſſenſchaften zu nehmen Auch
iſt zu beachten daß gegenwärtig die Hypothefengelder
ſehr flüſſig ſind ſo daß die Hausbeſiter große Zurück
haltung üben weil ſie glauben gegenwärtig eines Schutzes ent
raten zu können Dieſer Zuſtand kann aber als ein vorüber

gehender betrachtet werden da wir wie der Bericht ſagt ſich
ſehr ſchweren Zeiten entgegengehen werden

Bis zum Schluß des Geſchäftsjahres konnten 59 Anträge be
handelt werden Hiervon betrafen

no
wurden
340 o000 Mark
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theken Die beträgt in allen Fällen mindeſtens 5

n e o S ehe e ren nachſtelligen en wur eilsabgelehnt teils von Antragſtellern zurückgezogen Für das
zaufende erwartet die Verwaltung ein befriedigen
des Ergebnis

Börſenſtimmungsbilſd
Berlin 1 April Die in verſchiedenen Teilen des Reiches

deſtehenden S en ließen die Börſe in unſicherer Haltun
bei vorw d benden Kurſen eröffnen Ramentli
Schiffahrtsaktien ſtellten niedriger Dagegen waren Hütten
und Bergwerksaktien der geſtern zum Schluß eingetretenen
Abſchwächung im allgemeinen gut gehalten und teilweiſe auf
Deckungen etwas gebe Farbwerte und Elektrizitätsaktien
ſtellten ſich niedriger Ausgeſprochen feſt waren wiederum Kolo
nialwerte nd Aktien von ausländiſchen Unternehmungen Lom
barden waren jedoch weſentlich nedriger im vinblick auf die
Streitfrage wegen der Kuporeinlöſung bei den Obligationen
Jm ſpäteren Verlaufe tret eine allgemeine Befeſtigung ein auf
Zeitungsnachrichten ven dem Widerſtande den die franzöſiſchen
Forderu tigen auf der Friedenskonferenz begegnen und auf die
angebliche Beſſerung der Streiklage im Ruhtrevier Hiervon
vprofitierten deſonders Schiffahrtsaktien aber auch Montanwerte
eitelt n bemerkenswerte Beſſerungen Deutſche Anleihen e
w allgemeinen gute Haltung Oeſterreichiſche und ungariſche
Wwäch ten ſich weiter nicht unerheblich ab

Die Deviſenkurſe blieben heute unveröndert
Produktenbericht

SBerlin 1 April Die Nachfrage nech Rauhfutter wird
mmer dringender da die Belieferung der Tierhalter durch die
Kommunen ganz unzureichend iſt Namentlich auf Heu richtet
ſich Begehr Aber auch Stroh iſt dringendſt geſucht Als Erſatz
wiod Erbſen Raps und r gefragt das aber auch nicht
in der gewünſchten Menge zur Verfügung ſteht Jm Verkehr mit
Sämereien iſt die Nachfrage noch nicht geringer aber auch das
Angebot nicht größer geworden Beſonders trifft dies für Klee
ifmereien ſowie Hülſenfrüchte zur Saat zu Serradella dagegen
zleibt ſchwach Jm Rübengeſchäft nichts Reues

Die Gewerkſchaft Tmmenrode verteilt an die am 20 März
m Gewerkenbuche eingetragenen Gewerken eine Ausbeute von
30 Mark je Kux

Optiſche Anſtalt C P Goerz Akt Geſ in Berlin Friedenau
Nach dem Rechenſchaftsbericht für das am 30 September 1918
ib geſchloſſene Betriebsjahr ſtellte ſich einſchließlich Vortrag der

Rrögewinn auf 7,81 i V 31 Mill Mark Die Handlungs
inkoſten beanſpruchten 4,90 3,29 Mill Mk Bei Abſchreibungen
on 80 00 Mill Mark verblieb ein Reingewinn von

11 2,03 Mill Mark Hieraus ſoll eine Dividende von 10
20 Proz verteilt werden auf neue Rechnung kommen 84 8419
66 741 Mk bei einer Rückſtellung an die Spezialre erve von

0,30 0,50 Mill Mark Die Fabrik und Betriebsanlage er
fuhren bedeutende Erweiterungen Der Neubau in Zehlendorf
konnte erſt zu Ende des Geſchäftsjahres zum kleinen Teile bezogen
werden er überſteigt den Koſtenvoranſchlag ganz erheblich Der
Auslandsmarkt muß vollſtändig wieder erobert werden Jm Jn
lande dürfte ſich die mangelnde Kaufkraft des Publikums bemerk
bar machen zumal da das Unternehmen zum großen Teil hoch

e nicht für den täglichen Bedarf notwendige Artikel her
tellt

Hanſeatfſche Flugzengwerke Carl Caſpar G in Hamburg
Infolge notwendiger Abſchreibungen und Rückſtellungen wird
die Dipidende pro 1918 mit 6 Proz gegen 15 Proz im Vorjahre
in Vorſchlag gebracht

Greppiner Werke Der Aufſichtsrat beſchloß eine Dividende
von 16 Prozent ſowie einen Bonus von 4 Prozent gegen 16 Pro
zent Dividende und 6 Prozent Bonus im Vorjahre nach Abſchrei
bung von ea 307 006 ca 310 000 Mk vorzuſchlagen

Steinkohlen und Eifenſtein Bergwerk Caroline in Holz
wickede Jn der Gewerkenverſammlung wurde mitgeteilt daß
in den nächſten Tagen an die Gewerken eine beſondere Vergütung
von 200 Mark in Kriegsanleihe gezahlt werden ſoll

Kaligewerkſchaft Heil genmühle in Oeld leben Der Gruben
vorſtand beabſichtigt der Grwer chaft deren Kuxenmehrheit im
vorigen Jahre auf den Konzern Glückauf Sondershaufſen
übergegangen iſt zur Beſchaffurg von Mitteln für den Ausbau
des Werkes eine Zubuße von zunächſt 1 Million Mark bei der
Eewerkenverſammlung zu beantragen

Norddentſcher Lloyd in Premen Der Geſellſchaft
iſt von der Landesregierung für die geſetzlich und ſtatu
tariſch vorgeſchriebene Vorlage des Jahresabſchluſſes
für das Jahr 1918 und für die Einberufung der ordent
lichen Generalverſammlung Friſtverlängerung auf un
beſtimmte Zeit gewährt worden

Spritbauk Akt Geſ in Berlin In der Generalverſammlung wurde die Dividende auf 25 Prozent feſt
eſetzt Aus der Verſammlung heraus wurde von einer
erliner Bankfirma der Antrag geſtellt das Kapital in

Höhe von 3 250 000 Mk um 300 000 Mk zu erhöhen durch
Ausgabe von 250 Aktien zu je 1200 Mk Den Gegenwert
ſtellt die Geſellſchaft aus dem außerordentlichen Reſerve
fonds zur Verfügung Die neuen Aktien ſollen den
alten Aktionären derart angeboten werden daß auf
drei Aktien eine Gratisaktie entſällt Der Antrag wurde
ohne Widerſpruch angenommen Dieſer Beſchluß iſt
rechtskräftig wenn nicht innerhalb zweier Monate da
gegen Widerſpruch erhoben wird Die neuen Aktien
nehmen vom 1 Oktober 1918 an der Dividende teil

Die Knappheit an Z garettentabak Die z der
Zigarettenlieferungen an das Heer hat die erwartete Entſpannung
am Zigarettenmarkt nicht mit ſich gebracht Vielmehr haben die
greifbaren Vorräte weiterhin eine ſo erhebliche Vermindernng
erfahren daß für die nächſte Zeit mit einer ernſten Knavpheit
an Zigarettentabak gerechnet werden muß Jnfolgedeſſen ſind die
führenden Firmen übereingekommen in größerem Umfange wieder
die Fabrikation von Zigaretten mit Hohlmundſtück
aufzunehmen weil dies das einzige Mittel iſt die Tabakvorräte
zu ſtrecken ohne die Qualität zu verringern Während dadurch
auf der einen Seite auch eine möglichſt gleichmäßige Belieferung
der Händlerſchaft gewährleiſtet werden kann wird andererſeits
einer weiteren Verteuerung der Zigaretten im Jntereſſe der Ver
braucher vorgebeugt werden

BerlinGubener Hutfabrik G vorm A Cohn Der Auf
ſichtsrat beſchloß eine Dividende von 18 16 Prozent in Vor
ſchlag zu bringen

Bredower Zutgerfabrik Akt Geſ in Liqu Mit Ablauf des
Sperriahres gelang ab 10 April eine weitere Rate von
30 Prozent mit 180 Mk pro Aktie zur Auszahlung ſo daß
hiernach das Aktienkapital im vollen Nennbetrage zurückgezahlt
ſein wird Es liegen dann noch etliche Prozent etwa 3 bis
4 Prozent in der Maſſe deren Reſtausſchüttung nach Möglich
keit beſchleunigt werden ſoll

Die Römhildt G KPianofortefabrik in Weimar kann
nach 53 730 43 762 Mk Abſchreibungen die im Vorjahre von
245 798 Mk auf 96 588 Mk verminderte Unterbilanz ganz tilgen
und daneben 36 615 Mk dem Delkrederekonto zuweiſen

Verein deutſcher Eiſenhüttenleute Die nächſte Hauptver
ſammlung des Vereins wird am 11 Mai d Js in der Städtiſchen
Tonhalle zu Düſſeldorf ſtattfinden

Amerikaniiche Warenmärkte

Chicago 31 März Weizen März Mai Juli
Mais März 165 Mai 151 Juli Schmalz März 28 30
Mai 28 30 Juli 27,85 Pork März Mai 46 ,30 Juli 4355
Rippen März Mai 25,65 Juli 24,80 Hafer 634 Mai 645

Zinkhütten Verein gung Der Rohzinkpreis wird mit Wirkung Juli
1b 1 April um 25 Mark für 100 Kg erhöht

W Offene Stellen
Lehm und Sandkernmacher

selbstandige iehmformer

sofort gesucht A2Wegelin Hübner HW Halle Turmstrasse 125ccc/ J

Ah

Vermitungen
Zum 1 Jull iſt die Wohnung Liebigſtr 4

bisher Scholl

zu vermieten
Sewerbungen ſind bis J April vorm 10 Uhr an unſere Geſchäſts
telle Am Güerbahnhof zu richten

Bauverein für Rleinwohn ungen

Mioetgoesuehe

5 vöer 4 Fimmer Wohnung
Juli oder Oktober geſucht Off u R 2775 a d Exp d Bl erb

4 V Annervohnung
nit elektr Licht Bad evewl mit Garten in herſchaftlichem Hauſe
ſofort geſucht Angebote unter B S 7689 an KRadoll Mosse

Brüderſtraße 4 erbeten A4/5
z Duneüſüihe Wohn

h mmerwer e Mai odan t dieſer Zeitung aufwärts unt H U 63Gr Urichſtraße 52 t2152 d Fil d Ztg G Ulrichſtr 52

Zu verkaufen 3
Grunoöſtücks Verkauf

Das Grundſtück

A4195

ne ne ab

Newyork 31 März Kaffee 166
Kleinere Maſchinenfabrik

in Halle gelegen mit elektr Kraft Gleis
anſchluß Büroräume Lagerräume Stallung

preiswert zu verkaufen
Anfragen unter E 2703 a d Exp d Bl hn2129

Preis 11 000 MWark

zwei erstlcl

Zwei flotte Jucker
braune Stute und Wallach 4 und 5 fährig ſicher ein und zwei
ſpännig ca 60 mm groß mit viel Temperamem und Ausdauer

a 512

Ostfriesen
braun Stute u Wallach für ſchweren Zug wie auch als Wagen
pierde geeignet ca 72 mm groß 5 und 7jährig Preis 20000
geben ab Anmeldung erwünſcht

Wilh Hoffmann Co
Calbe a S

Vornehmes
zweiſtöchkiges Privathaus

anch f Lo e Vereinshaus od zu
Verwaltungszwecken geeignet an
der Promenade nähe Francke
platz und elektr Bahn wiſcheu
beiden Bahnhöfen von jedem
10 Min entſernt gelegen drer
Fronten mit 13 Zimmern ahl
reichen Nebenräumen und Wirt
ſcha tsgelaß groß Sſallgebäude
event Garage und Kutſcher

wohnung Garten mit alten
ſchönen Bäumen am HGanjſe
822 qm groß zwechs Nachlaß
regelung jſoſort zu verkauſen
Gefl Anfragen unter S 516 an
Haaſenſ ein Vogler Halle

Gr Ulrichſtraße 63 A 126 5

E chwarzEichen
Herrenschreibtiseh

mit Rollaufſatz zu verkaufenGeiſa 41 III f2 53

S O G e e e
BI

echt Eſche, Schrank 180 breit
auter ſchwarter Marmor elegante
Küchen in werß und laſiert Flur

garderoben verkauſt

Max Juprdutaeregneen

S G H G
Jackett und Hose ſat neu

für 15 ähr Burſchen zu verkauf
Prinzenſtraße 19 I b2144

Eleg Hemen Zimme
zu verkaufen b2136/1

Holand Zapfenſtraße 18

2 Jünglings Sommeran
züge Gehrock Cylinder
3 Chapeau claqueeſich igung 10 1 Uhr k17145

L Wuchererstr 74 II

3 e Knauſgesuehn
gar

Khovlomialwaren Großhandlung
langjährig beſichend evtl mit Exundſtück wud bald ſt

zu kaufen oder pachten geſucht
Gefl Oſten umer D 2792 an die Eyp d Zig h 2131

Be
Eizendadn Akflen

Halderst Blankenbt
Hal tliettstedter
Schantungbahn
Allg Lokeo Str
Gr Berl Str
Magdeourger Str B
Prinz Heinrich B
Orientbahn
Sohitfahrts Aktien

Hambg Paketlfahrit
Hambg Südamerike
tanso Domplkschilfl
Nordd Lioyd

Bank Aktien

Benk ſ wut
Berl Handelsges
Commerz Diskonto

bank
Darm tädter Bank
Dessauische Landes

bank 7 i 7Deutsche Bank
Diskonto Comm
Dresdner Bank
Leipzig Credit Anst
AMitteld Kreditbank
Mitteld Privatbank
Nationelbeank
Oesterr Kredit
Reichsbank

ndus rie Aktien
Schuitheiss Brauerei
Akt ſ Anilin
Angem Elektr GAmmencorier Pa

piertbk
Anhealter Kohlenw
Annaberger Steingut
Badische Anilin
Bergmenn Elekt Akt
Beri Alasch Bau
Bismarckhütte
Bochumer Gußstahl
Chem Fabr Buckau
Chem Griesheim
Chem tieyden
Conséblidanon Schalk
GrölwazerPapieribk
Darmler Motoren
Deuische Luxemburg
Deutscne Uebersee

Elektr
Deusche Erdöl
Deutsche Gasglünhl
Deutsche Kahl
Deutsche Waffen u

Mhun

Donnerswarkhütte

Tüer ger VFörse
vom 29 März 1919

lelegramm

50
77 50

137,50
140 26
183 e 0

190 00
234,60

91,00
1es Co
223,00

91,25

160,00

126,60
121,00

218 ,00
177,00
150,00
152 25
126 50
122,60
122,50

135,00

250,00
212,00
60,75

154,00
176,00
264,00
149,75
210,00
188,50
182 00
116,00
197,50
215 00

98,00
206,00
220,50
118,60
180 ,00
258,00
832,00
172 50

1968 ,00
201,00

Dering 8 Lebermeng
Dorkopnwerke
ler ſelder Faber
Felten 8 Guileeume
Gea motoren Deutz
Gibhaid s Co
elsenkirchen Berg
Gluziger Zuckerſbk
Hallesche Maschlibk
Hann Masch
Harpener Berg
tHasper Esen
Hlirsch Kudler
Höchster Farbw
tloesch Eisen u Stahl
Hohbenlohe Werke
umboldt Masch
le Bergbau
Kahla Porzellan
Koaliw Aschersleben
Körbisd Zucker Akt
Kyifhäuserhüite
Lahmeyer Co
Lauchhammer
Lauranübite
Linke Hollmann
Ludwig Loewe s Co
Lothringer Hütte
Mannesmannröhren
Ooerschl Eisenb Ba

Go Caro Hag
do Kokswerke

Oreunstein 4 Koppel
Phönix Berg 1
Rhein Metall Vorz
Rhein Stahlwaren
Riebeck Montan
Romovacher tiutten
Rositzer Braunk
Rositzer Zucker
Sangerhäuser Masch
tlugoschneider Co
Schuckert Co
Siemens tialske
Stetriner Vulkan
Stollberger Zinkh
Strals Spielkarten
Thale Eisenhütte
Triptis Porzellan
Turk Tobakrenie
Ver Köln Rott weiler
Ver Glanzstolt
Wegelio Hubner
Werschen Weibentel

ser Braunk
Westeregeln Alkkali
Wittener Gußstahl
Wrede Mälzerei
Zechau Krienitsch

Braunk
Zeitzer Masch
Zelistolf Walthof
Otavi Minen

99 ,00
285,00
25 9

167 82
115 00
288 00
1e89 25
230 50

31 50
145 50
128,00
167 00
256 50
204 ,25
106 75
129 00
818 00
304 00
170 00

110 82
166 75
146 00

24 00
148 ,00
173 75
128 50
133 75
199 00
172 ,50
184 12
183 75
128 25
165 00
157 ,00

1338 50
243,00
224 00
122 12
144 00
158 ,00
119,00
233 00
237 00
177,00

89 00
198,82

434,00
142,76

1 68,00
220,75
156,00
116,00

208 00
139,50

S F G O

S S

o s T

L Schönlicht bangerhit u
An und Verkauf von Wertpapleren

Ausführung aller bankmäasigen Geschöäfte
m mVerantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinztalnachrichten Gericht Handel Eugen
Brink mann für Sport und Biefkaſten Heint ich
Mieſchne r Feuilleton Unterhaltungsbtalt Vermiſchtes uſw

S S S

a S

Dr Karl Baer

nan

für den Anzeigenteil Otto Biele
Druck und Verlag von Otto Hendel

Kebrauchte Klaviere
und Flügel zu Höchstpreisen gesucht

Verkäufer spart Luxussteuer

Klavierhandtung Gr Ulrichstr 3334

dieses Blattes

o

ZAzZAZZd

Dezimal Wage
mit Gewichten

ca 10 Zentner wiegend
d 2u kaufen gesucht
Preis Offerten unter C 2791 an die Exped

Zeitungen

Halle Triftſtraße 24

g

rk

Wolle

nur an

Telephon 4363

aufen Sie
Knochen Papier Bürher

Aeninch Felle
Weißglas Weinflalchen

V32875

Theuring Hckermann
nächſte Rähe der Reilſtraße

Da erhalten Sie wirklich reelle und höchſte Preiſe

Wein
alte Hefen

Zieg Hafen und

Kaninchenfelle
Roſhame u Wolle

kaufen zu Höchſtpreiſen

Rohr Uann ow te
Fiſcherplan 2 Telephon 1178

ſchen
taniol Lumpen

u Zeitungen uſw kauft u holt ab
LudäwriSchwetſchkeſtr u Tel 4187

Zahngebiſe

Platin Gr 7890 kauft b2137 t
Holland Zapjſenſtraße 18

Suche Spelteriwme,

g t erhalten r 511
aus Privathand zu kaufen
Preisofferten mit Beichretbung an

Moritz Eckardkt
Naumburg Saale oder

Th Eckarct Lindenſtraße 851

unter B T

Geidverkehr
100 000 Mark

uche W üb 1 3000 0 M erbet von Selbſtgeb
669 an Rucloll Mosse Brüde ſir 4 erbeten

Alt Messing
Kapter Rotguss
Neusilber Zinn

S h
an

kauft zum

Einschmelzen
Ferd Hanssengier

NMetauglesseret
Barfußberstr 9 Fernr 1196

deburgerſtr

Se

Mk 135000
Fpoihet a Grundſt i Mag

Verz M 14000 auf
1

a an d e unterunter La e

30000 Mark
C

S 7668
erbeten

e e

CCmben
ſchützte d Kapitaliſt ſein

t Bermögen im Falle
d Staatsbankerottes

Broſchiert 3 M 85 Pf Nach
nahme od Voreinſend Richard
Ferner Bad Oeynhauſen 13
Poſtſcheckkonto Hannover 1930

Pianino
Stimmungen
Reparaturen

Albert Hoffmann
am Riebeckplatz

Zettnaässen
Befreiung sofort Aer u Ge
schlechtangeb Ausk umsonst
Sanis Versand München 751

Haithare qute

Schuhſenkel
empfiehlt

Schnee Ncht Gr Steinſtr 84
Hühneraugen

Ballen

Hornhaut
Watzen

werden ſchmerzlos ſiche u ſchnell
beſeitigt durch s 483

In fünernenabe
Doſe M 2

Verſ Grüne Apolheke Erfurt

Bettnässen
Bejr iung garantiert jorort Alte
und Geſchlecht angeben Auskunfr
umſonſt Ver andhaut Bavariag

München 118 Anne ſtraße 8

Pianolas
Pianolapianos
Blüthner Duca
nola Pianos i

in grozger Auswahl vor
rätig Preiſe von 2500 bis
10 000 Mk
örossos Mobenrollenla er
in 88 66etön gen Noten
rollen A 166Notenrollen Abonnements

B Död Gr Ulrichſtraße 33 34
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